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und zu den erforderlichen Nachweisen.

zu den Einkunften und Bezligen
eines Uber 18 Jahre alten Kindes

[ ] fur das Kalenderjahr 20.... [ ] fur die Kalenderjahre 20.. und 20..
Angaben zum Kind:
Name Vorname Geburtsdatum

Familienstand: |:| ledig Iseit

Hat bzw. hatte das Kind

a) Einnahmen aus nichtselbsténdiger Arbeit (Arbeitnehmertétigkeit)?

b) Versorgungsbeziige?

|:| verheiratet
|:| verwitwet

Wenn eine der Fragen mit ,ja“ beantwortet wurde:

Im Kalenderjahr

|:| eingetragene Lebenspartnerschaft
|:| geschieden |:| dauernd getrennt lebend

Cja
[lja

|:| nein
|:| nein

Im Kalenderjahr

Art der von bis BiLust;Oegeatrrnig Art der von bis E;;ustgt;()at;?rrnatg
Einnahmen EUR Einnahmen EUR

Hat bzw. hatte das Kind Einnahmen aus

a) selbstandiger Arbeit, Gewerbebetrieb oder Land- und Forstwirtschaft?

b) Vermietung und Verpachtung?

c) Kapitalvermégen?

Wenn eine der Fragen mit ,ja“ beantwortet wurde:

Im Kalenderjahr

Llia
[lja
[ja

|:| nein
|:| nein
|:| nein

Im Kalenderjahr

Art der von bis Igi;f;%bs?rﬁg Art der von bis BiLuSt;C;t;?;”ig
Einnahmen EUR Einnahmen EUR

Erhélt bzw. erhielt das Kind Leistungen von einer Agentur fir Arbeit?

Wenn ja:

Im Kalenderjahr

Von der Agentur flr Arbeit

|:| nein

Im Kalenderjahr

Art der Leistung

Kundennummer

Art der Leistung Kundennummer

Fortsetzung auf der Riickseite »



Erhalt bzw. erhielt das Kind BAf6G oder andere Studienbeihilfen, Ausbildungshilfen bzw. Stipendien?

Dja |:| nein

Wenn ja:
Im Kalenderjahr Im Kalenderjahr
Art der von bis Bigust;?abs‘ztr:"?tg Art der von bis Bi:llfstéoet;?r?tg
Leistung EUR Leistung EUR
Hat bzw. hatte das Kind andere als die in den Nrn.|1|bis genannten Einnahmen? L] ja [ nein
Wenn ja:
Im Kalenderjahr Im Kalenderjahr
Art der von bis Bi:must;oek:;tr;?tg Art der von bis Birnustéoet:;trtrﬁg
Einnahmen EUR Einnahmen EUR

El Wurden fur das Kind Leistungen im Sinne der Nrn. |3 |bis |5|beantragt und
steht die Entscheidung Gber den Antrag noch aus?

Wenn ja:

Art der Leistung:

Antragstellung am:

Kundennummer/Aktenzeichen (falls bekannt):

bei welcher Stelle:

[

ja |:| nein

Nur auszufillen, wenn das Kind verheiratet ist oder eine eingetragene Lebenspartnerschaft begrindet hat:
Hat bzw. hatte der Ehegatte/Lebenspartner des Kindes Einnahmen, Versorgungsbezige oder ihm
zuflieBende Leistungen im Sinne der Nrn.|1|bis[5]?

[

ja |:| nein

Wenn ja:
Im Kalenderjahr Im Kalenderjahr
atder | o bs | insgesamt arder |, oo | insgosamt
Einnahmen EUR Einnahmen EUR

In folgenden Monaten flieBen/flossen zuséatzliche Nettoeinnahmen zu (z.B. Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld oder Gratifikationen):

Im Kalenderjahr

Im Kalenderjahr

Art der
Nettoeinnahmen

im Monat

in Hohe von
EUR

Art der
Nettoeinnahmen

im Monat

in Hohe von
EUR

Erganzende Angaben (z.B. zu Werbungskosten, Betriebsausgaben, besonderen Ausbildungskosten) — bei Bedarf auf
besonderem Blatt -:

Hinweis nach dem Datenschutzgesetz: Die Daten werden aufgrund der 88 31, 62 bis 78 Einkommensteuergesetz und der Regelungen der
Abgabenordnung bzw. aufgrund des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches erhoben.

Wir versichern, dass alle Angaben richtig und vollsténdig sind. Die erforderlichen Nachweise sind beigefugt. Uns ist bekannt, dass Veran-
derungen gegeniber den gemachten Angaben unverziglich der zustédndigen Familienkasse anzuzeigen sind.

Ort und Datum Ort und Datum

(Unterschrift des/der Berechtigten) (Unterschrift des Kindes)

| Alle Eingaben l6schen |




Hinweise zum Ausfillen der Erkléarung
zu den Einklinften und Beziligen eines Uiber 18 Jahre alten Kindes
sowie zu den erforderlichen Nachweisen

Fur den Kindergeldanspruch werden tber 18 Jahre alte Kinder nicht berticksichtigt, wenn ihre Einkinfte und Bezige jahrlich einen
bestimmten Grenzbetrag Ubersteigen (7680 EUR). Dieser Betrag verringert sich um ein Zwolftel fir jeden Kalendermonat, in dem
das Kind am ersten Tag noch nicht 18 Jahre alt war. Ferner verringert sich der Betrag um ein Zwolftel fur jeden Kalendermonat, in
dem die Anspruchsvoraussetzungen an keinem Tag vorliegen. Angaben missen fir alle Monate gemacht werden, fir die bereits
Kindergeld gezahlt worden ist bzw. fiir die weiterhin Kindergeld beansprucht wird.

Alle Einkiinfte und Bezilige des Kindes sind nachzuweisen!
Sofern sich bereits mitgeteilte und nachgewiesene Einkiinfte und Bezlige des Kindes nicht gedndert haben, sind sie im
Vordruck zwar anzugeben jedoch nicht nochmals nachzuweisen; es reicht die Angabe , bereits bekannt".

Fallen Einkiinfte und Beziige in mehreren Kalenderjahren an, sind sie fiir jedes Kalenderjahr gesondert anzugeben und nachzuwei-
sen. Kénnen zu kiinftigen Einkiinften und Beziigen noch keine Nachweise vorgelegt werden, reicht zunachst die Erklarung aus.

Zu Zu den Einnahmen aus nichtselbsténdiger Arbeit zahlen alle Einnahmen aus Arbeitnehmertatigkeiten, auch wenn diese
nicht sozialversicherungspflichtig sind. Anzugeben sind z.B. auch Vergitungen aus einem Praktikanten-, Volontar- oder An-
lernverhéltnis oder einem praktischen Studiensemester und Einnahmen wegen Ableistung eines freiwilligen sozialen oder
okologischen Jahres. Einnahmen aus einem Berufsausbildungsverhaltnis sind nur dann anzugeben, wenn sie der Familien-
kasse noch nicht mit einer Erklarung zum Ausbildungsverhaltnis und den Einkiinften nachgewiesen worden sind.

Zu den Versorgungsbeziigen zéhlen Hinterbliebenenbezlge nach beamten- oder soldatenrechtlichen Vorschriften oder von
berufsstandischen Versorgungseinrichtungen wie. z.B. Waisengeld, Ubergangsgebiihrnisse bzw. Ausgleichsbeziige nach
dem Soldatenversorgungsgesetz.

Die Einnahmen aus nichtselbsténdiger Arbeit sind durch Lohn- bzw. Gehaltsabrechnungen oder Bescheinigungen des
Arbeitgebers nachzuweisen. Aus den Nachweisen muss das Bruttoarbeitsentgelt einschlie3lich Sachleistungen (z.B. Unter-
kunft und Verpflegung), Lohnzuschlagen und einmaligen Zuwendungen wie z.B. Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Gratifikatio-
nen sowie vermodgenswirksame Arbeitgeberleistungen ersichtlich sein. Zum Nachweis der Versorgungsbeziige ist der Bewil-
ligungsbescheid oder eine Bescheinigung Giber Dauer und Héhe der Leistung vorzulegen.

Von den Einnahmen werden Werbungskosten in Hohe des Arbeitnehmer-Pauschbetrages (920 EUR) und die Arbeitneh-
meranteile zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung) von der Famili-
enkasse abgezogen. Wenn die Werbungskosten den Arbeithehmer-Pauschbetrag tUbersteigen, missen sie unter Nr. er-
lautert werden; hierfur kann bei der Familienkasse ein besonderer Vordruck angefordert werden.

Zu Einnahmen aus selbstandiger Arbeit, Gewerbebetrieb, Land- und Forstwirtschaft oder Vermietung und Verpachtung sind
grundsatzlich durch den letzten Einkommensteuerbescheid glaubhaft zu machen; sie kénnen aber auch durch Bescheini-
gungen von Steuerberatern, Buchfiihrungsdiensten u.a. nachgewiesen werden.

Alle Einnahmen aus Kapitalvermdgen (z.B. Zinsertrage, Dividenden) sind anzugeben, die in dem jeweiligen Kalenderjahr
fallig werden, auch wenn sie erst nach Ablauf des Jahres gutgeschrieben werden. Dies gilt auch, wenn Kindergeld nur fir
einen Teil des Jahres gezahlt wird und die Falligkeit bereits vor Beginn oder erst nach dem Ende des Kindergeldbezugs ein-
tritt. Die Einnahmen sind durch Bescheinigungen der Kreditinstitute, Kontoausziige u.a. nachzuweisen.

Die Betriebsausgaben bzw. Werbungskosten miissen aus den Unterlagen ersichtlich sein oder unter Nr. erlautert wer-
den. Bei Einnahmen aus Kapitalvermdgen wird der Sparer-Pauschbetrag (801 EUR, bei Verheirateten 1602 EUR) von der
Familienkasse abgezogen.

Zu Anzugeben sind alle Leistungen, die das Kind von einer Agentur fur Arbeit erhalt, wie z.B. Berufsausbildungsbeihilfe, Aus-
bildungsgeld, Unterhaltsgeld, Ubergangsgeld, Arbeitslosengeld.

Zu|z| Anzugeben sind alle Leistungen, die das Kind von einer anderen Stelle als einer Agentur fir Arbeit erhalt, wie z.B. als Zu-
schuss gewahrte Leistungen nach dem Bundesausbildungsférderungsgesetz (BAf6G), von Privatpersonen oder Stiftungen
gezahlte Stipendien.

Als Nachweis ist der Bewilligungsbescheid, eine Bescheinigung tiber Dauer und Héhe der Leistung oder Ahnliches vorzule-
gen.

Zu Anzugeben sind andere Einnahmen des Kindes, wie Renten aus den gesetzlichen Rentenversicherungen (Rente wegen
Erwerbsminderung oder Halbwaisen- bzw. Waisenrente u.d.), Krankengeld, Mutterschaftsgeld, Arbeitslosengeld Il, Sozialhil-
feleistungen, Wohngeld, Renten aus der gesetzlichen Unfallversicherung, Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz,
Einnahmen aus einem Au-pair-Verhaltnis im Ausland, Geld- und Sachbeziige von Wehrdienst- und Zivildienstleistenden ein-
schlieflich Weihnachts- und Entlassungsgeld.

Als Nachweis ist der Bewilligungsbescheid, eine Bescheinigung tiber Dauer und Héhe der Leistung oder Ahnliches vorzule-
gen.
Von sonstigen Einnahmen (z.B. Renten aus den gesetzlichen Rentenversicherungen) wird der Werbungskosten-Pauschbe-

trag in H6he von 102 EUR durch die Familienkasse abgezogen.
Nicht anzugeben sind Unterhaltsleistungen der Eltern bzw. Erziehungsgeld.

Zu Anzugeben sind nur die seit dem Tag der EheschlieBung bzw. der Begriindung der Lebenspartnerschaft erzielten Netto-
einnahmen. Zum Nachweis sind die unter den Nrn. bis jeweils genannten Unterlagen vorzulegen. Wurden fir den
Ehegatten/Lebenspartner des Kindes Leistungen im Sinne der Nrn. bis beantragt und steht die Entscheidung Uber
den Antrag noch aus, sind entsprechende Angaben unter Nr. |8 | zu machen.

Zu Anzugeben sind ggf. erhdhte Werbungskosten (in diesem Fall wird Ihnen die Familienkasse einen besonderen Vordruck
Uibersenden), besondere Ausbildungskosten usw. Unter besonderen Ausbildungskosten sind die tatséchlichen Aufwendun-
gen fur die Ausbildung zu verstehen, z.B. Fahrtkosten zur Universitat, Studiengebihren, Arbeitsmittel usw.



	Alle Eingaben löschen: 
	Telefon: 
	KJ1: 
	KJ: Off
	KJ2: 
	KJ3: 
	Name: 
	Vorname: 
	Geburtsdatum: 
	seit: 
	FStand: Off
	1a: Off
	1b: Off
	1-KJ-vorne: 
	1-Art Einnahmen-Z1-vorne: 
	1-von - Z1-vorne: 
	1-bis - Z1-vorne: 
	1-EUR-Z1-vorne: 
	1-Art Einnahmen-Z2-vorne: 
	1-von - Z2-vorne: 
	1-bis - Z2-vorne: 
	1-EUR-Z2-vorne: 
	1-KJ-hinten: 
	1-Art Einnahmen-Z1-hinten: 
	1-von - Z1-hinten: 
	1-bis - Z1-hinten: 
	1-EUR-Z1-hinten: 
	1-Art Einnahmen-Z2-hinten: 
	1-von - Z2-hinten: 
	1-bis - Z2-hinten: 
	1-EUR-Z2-hinten: 
	2a: Off
	2b: Off
	2c: Off
	2-KJ-vorne: 
	2-Art Einnahmen - Z1-vorne: 
	2-von - Z1-vorne: 
	2-bis - Z1-vorne: 
	2-EUR-Z1-vorne: 
	2-Art Einnahmen - Z2-vorne: 
	2-von - Z2-vorne: 
	2-bis - Z2-vorne: 
	2-EUR-Z2-vorne: 
	2-Art Einnahmen - Z3-vorne: 
	2-von - Z3-vorne: 
	2-bis - Z3-vorne: 
	2-EUR-Z3-vorne: 
	2-KJ-hinten: 
	2-Art Einnahmen-Z1-hinten: 
	2-von - Z1-hinten: 
	2-bis - Z1-hinten: 
	2-EUR-Z1-hinten: 
	2-Art Einnahmen-Z2-hinten: 
	2-von - Z2-hinten: 
	2-bis - Z2-hinten: 
	2-EUR-Z2-hinten: 
	2-Art Einnahmen-Z3hinten: 
	2-von - Z3-hinten: 
	2-bis - Z3-hinten: 
	2-EUR-Z3-hinten: 
	3: Off
	3-Agentur für Arbeit: 
	3-KJ-vorne: 
	3-Art der Leistung-vorne: 
	3-Kundennummer-vorne: 
	3-KJ-hinten: 
	3-Art der Leistung-hinten: 
	3-Kundennummer-hinten: 
	5: Off
	6: Off
	7: Off
	4: Off
	4-KJ-vorne: 
	4-Art Leistung-vorne: 
	4-von-vorne: 
	4-bis-vorne: 
	4-EUR-vorne: 
	4-KJ-hinten: 
	4-Art Leistung-hinten: 
	4-von-hinten: 
	4-bis-hinten: 
	4-EUR-hinten: 
	5-KJ-vorne: 
	5-Art Einnahmen-vorne: 
	5-von-vorne: 
	5-bis-vorne: 
	5-EUR-vorne: 
	5-KJ-hinten: 
	5-Art Leistung-hinten: 
	5-von-hinten: 
	5-bis-hinten: 
	5-EUR-hinten: 
	6-Art der Leistung: 
	6-Stelle: 
	6-Antragstellung am: 
	6-Kundennummer: 
	7-KJ-vorne-oben: 
	7-Art Einnahmen-Z1-vorne: 
	7-von - Z1-vorne: 
	7-bis - Z1-vorne: 
	7-EUR-Z1-vorne: 
	7-Art Einnahmen-Z2-vorne: 
	7-von - Z2-vorne: 
	7-bis - Z2-vorne: 
	7-EUR-Z2-vorne: 
	7-KJ-hinten-oben: 
	7-Art Einnahmen-Z1-hinten: 
	7-von - Z1-hinten: 
	7-bis - Z1-hinten: 
	7-EUR-Z1-hinten: 
	7-Art Einnahmen-Z2-hinten: 
	7-von - Z2-hinten: 
	7-bis - Z2-hinten: 
	7-EUR-Z2-hinten: 
	7-KJ-vorne-unten: 
	7-Art Netto - Z1-vorne: 
	7-Monat-Z1-vorne: 
	7-EUR-Z1-vorne-unten: 
	7-Art Netto - Z2-vorne: 
	7-Monat-Z2-vorne: 
	7-EUR-Z2-vorne-unten: 
	7-Art Netto - Z3-vorne: 
	7-Monat-Z3-vorne: 
	7-EUR-Z3-vorne-unten: 
	7-KJ-hinten-unten: 
	7-Art Netto-Z1-hinten: 
	7-Monat-Z1-hinten: 
	7-EUR-Z1-hinten-unten: 
	7-Art Netto-Z2-hinten: 
	7-Monat-Z2-hinten: 
	7-EUR-Z2-hinten-unten: 
	7-Art Netto-Z3-hinten: 
	7-Monat-Z3-hinten: 
	7-EUR-Z3-hinten-unten: 
	8-Ergänzungen-Z1: 
	8-Ergänzungen-Z2: 
	8-Ort und Datum-vorne: 
	8-Ort und Datum-hinten: 
	Name/Vorname KGB: 
	Kindergeldnummer 1: 
	Kindergeldnummer 2: 
	StID: 
	0: 
	2: 
	0: 
	1: 
	2: 




